
Kooperationsvereinbarung zwischen dem Institut für Politikwissenschaft und dem 
Institut für Geographie  

der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster  
 
 
1. Beginn der Kooperationsvereinbarung 
 
Die Kooperationsvereinbarung tritt zum Sommersemester 2012 in Kraft. Studierende, die zuvor 
bereits ein Studium des Nebenfachs Politikwissenschaft im BSc Geographie oder im MSc 
Humangeographie aufgenommen hatten, können in die Bedingungen dieser 
Kooperationsvereinbarung wechseln. 
Die anhängenden Modulbeschreibungen für das Nebenfach Politikwissenschaft BSc Geographie und 
MSc Geographie sind Teil dieser Kooperationsvereinbarung.  
 
2. Umfang der Kooperation 
2.1 Dienstleistungen des Instituts für Politikwissenschaft 
 
Im B.Sc.-Studiengang Geographie und im Master-Studiengang Humangeographie wird das Fach 
Politikwissenschaft als Wahlbereichs-/Nebenfach-Modul aufgenommen. Ziel des Nebenfachmoduls 
ist es, die Studierenden in die Lage zu versetzen, ein Teilgebiet der Politikwissenschaft mit 
Verständnis zu erfassen und die so erworbenen Kenntnisse anzuwenden.  
 
Das Institut für Politikwissenschaft erklärt sich dazu bereit, für beide Studiengänge jeweils 
Lehrveranstaltungen im Umfang von 30 Leistungspunkten regulär anzubieten und 
Prüfungsleistungen abzunehmen.  
Die notwendigen 30 Leistungspunkte müssen in insgesamt drei Teil-Modulen/Wahlmodulen 
erworben werden. Jedes der drei möglichen Teilmodule umfasst 10 Leistungspunkte 
Die Modulnote wird aus dem arithmetischen Mittel der drei Teil-Module gebildet.  
 
Diese Erklärung erfolgt vorbehaltlich einer ausreichenden kapazitativen Vergütung des 
Nebenfachstudiums. Die konkrete Ausweisung der zu belegenden Lehrveranstaltungen erfolgt nach 
Absprache zwischen den Instituten. 
 
Das Institut für Politikwissenschaft stellt sicher, dass im Zuge der Reakkreditierung seines BA-
Studiengangs Politikwissenschaft äquivalente Lehrveranstaltungen angeboten werden und tauscht 
sich darüber mit dem Institut für Geographie aus. 
 
Studien- und Prüfungsleistungen, die den Anforderungen genügen, werden im elektronischen 
Verbuchungssystem QisPos bescheinigt. 
 
2.2 Dienstleistungen des Instituts für Geographie 
 
Studierenden des Masterstudiengangs Politikwissenschaft wird es ermöglicht, die Module 1 
(Politische Geographie und Neue Kulturgeographie) oder 2 (Stadt- und Regionalforschung) oder 3 
(Raum- und Planungsmanagement) des M.Sc.-Studiengangs Human Geographie als 
Vertiefungsmodule zu studieren. Für den Masterstudiengang Politikwissenschaft ist ein Modul im 
Umfang von 10 Leistungspunkten anrechenbar. 
 



Studierende des polyvalenten Bachelorstudiengangs Politikwissenschaft können die Module 12 
(Regionale Geographie) oder 13 (Humangeographie) des B.Sc.-Studiengangs Geographie im Umfang 
von je zehn Leistungspunkten belegen und sich als Standardkurse anrechnen lassen.  

Studien- und Prüfungsleistungen in beiden Studiengängen, die den Anforderungen genügen, werden 
im elektronischen Verbuchungssystem QisPos bescheinigt. 

3. Monitoring der Studierenden

Die Kooperationspartner vereinbaren, die Zahl der Studierenden nachzuhalten, die Lehrangebote 
beim jeweiligen Kooperationspartner in Anspruch nehmen. Sollte sich eine deutlich ungleiche 
zusätzliche Lehrbelastung eines Kooperationspartners herausstellen, werden die 
Kooperationspartner über eine Kompensation verhandeln. 

Unterschriften der Institutsleiter 

Münster, den  Münster, den 
(Institut für Geographie) (Institut für Politikwissenschaft) 

Gesehen und befürwortet durch die Dekane der Fachbereiche: 

Münster, den  Münster, den 
(Dekan des Fachbereichs 14) (Dekan des Fachbereichs 6) 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die zuständigen Studienberater: 

Michael Verspohl 
Service- und Informationscenter 
Institut für Politikwissenschaft 
Scharnhorststraße 103-109 (R610) 
48151 Münster 
Tel.: 0251-83-29334 
Email: michael.verspohl@uni-
muenster.de 

Dr. Petra Lütke 
(für den B.Sc. Geographie), 
Email: petra.luetke@uni-muenster.de

Dr. Christian Krajewski 
(für den M.Sc. Humangeographie), 
Email: christian.krajewski@uni-
muenster.de 
Institut für Geographie 
Heisenbergstr. 2 
48149 Münster 
Tel.: 0251 83-33992 



Angebot im Bachelorstudiengang Geographie 

Es werden drei Module à 10 Leistungspunkten angeboten. Die Studierenden können 
• 10 Punkte = ein Modul (Basismodul 1, kurz: Geo-P1)
• 20 Punkte = zwei Module (Basismodul 1 und 2) oder
• 30 Punkte = alle drei Module (Basismodul 1, 2 und 3) studieren.

Angebot im Masterstudiengang Humangeographie 

Es werden sechs Module à 10 Leistungspunkte angeboten, aus denen je nach 
politikwissenschaftlichen Vorkenntnissen eins bis zu drei Modulen auszuwählen sind. 
Studierende ohne politikwissenschaftliche Vorkenntnisse können  

• ein Modul (Basismodul 1)
• zwei Module (Basismodul 1 und 2) oder
• alle drei Module (Basismodul 1, 2 und 3) studieren.

Studierende, die bereits im BSc Geographie die o.g. Basismodule (bzw. deren Inhalte) 
teilweise studiert haben, belegen im Master Humangeographie zunächst die Basismodule 
und belegen erst danach das Orientierungsmodul und die Vertiefungsmodule. 

Beispiel: Eine Studierende hat im BSc Geographie bereits die Basismodule 1 und 2 
absolviert und plant nun 20 LP im Nebenfach Politikwissenschaft zu absolvieren. Die 
Studierende belegt zunächst Basismodul 3 und beginnt nach Abschluss mit dem 
Orientierungsmodul. 
Möchte dieselbe Studierende 30 LP im Nebenfach Politikwissenschaft absolvieren, so 
belegt sie zunächst Basismodul 3, dann das Orientierungsmodul und erst danach 
Vertiefungsmodul 1 oder das Vertiefungsmodul 2. 

Studierende, die bereits im BSc Geographie die o.g. Basismodule (bzw. deren Inhalte) 
vollständig studiert haben, belegen im Master Humangeographie die Aufbaumodule in 
aufsteigender Reihenfolge. Studierende mit den entsprechenden politikwissenschaftlichen 
Vorkenntnissen können 

• ein Modul (Orientierungsmodul)
• zwei Module (Orientierungsmodul und Vertiefungsmodul 1 oder 2) oder
• alle drei Module (Orientierungsmodul sowie Vertiefungsmodul 1 und 2) studieren.

Die Modulbeschreibungen folgen auf den nächsten Seiten. 



Politikmodul Geo-P1 

Modultitel 
deutsch:  Politikwissenschaft: Basismodul 1 

Modultitel 
englisch: Political Science: Foundation Module 1 

Studiengang: BSc Geographie 

Teilstudiengang: Nebenfach Politikwissenschaft 
 

1 Modulnummer:  Geo-P1 Status:  [ ]  Pflichtmodul  [x]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
 

[  ] jedes Sem. 
[  ] jedes WS 
[  ] jedes SS 
[x]s.Sonstiges 

Dauer
: 

[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
1+2 

LP: 
10 

Workload 
(h): 
300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium 

(h) 
1. V Einführung in die  

Politikwissenschaft [x] P   [ ] WP 1 15 (1) 15 

2. S Ein Lektürekurs nach Wahl [x] P   [ ] WP 4 30 (2) 90 

3. V Internationale Politik [x] P   [  ] WP 2 30 (2) 30 

 4. T Tutorium zu Internationale Politik [x] P   [  ] WP 3 30 (2) 60 
 

4 

Lehrinhalte: 
Die auf eine Semesterwochenstunde angelegte Einführungsvorlesung ist als 
Orientierungsveranstaltung zu Beginn des politikwissenschaftlichen Studiums konzipiert. Sie 
vermittelt einen Überblick über die Politikwissenschaft, ihre leitenden Fragestellungen, ihre zentralen 
Begriffe und gedanklichen Ordnungsschemata. Zudem erörtert sie knapp die Entwicklung der 
Politikwissenschaft als sozialwissenschaftliche Disziplin in Deutschland und im internationalen 
Kontext, geht auf ihr derzeitiges Selbstverständnis ein und versteht sich schließlich auch als 
Orientierung für das weitere Bachelorstudium, indem sie auf die Grundlagen des wissenschaftlichen 
Arbeitens eingeht.  
Das Institut für Politikwissenschaft hält in jedem Semester eine adäquate Anzahl von Lektürekursen 
vor, von denen in diesem Modul ein Lektürekurs zu wählen ist. Diese in Seminarform konzipierten 
Lehrveranstaltungen zielen auf das Lesen politikwissenschaftlicher Texte ab und schulen die 
Lektürekompetenz der Studierenden. Angeboten werden sowohl Lektürekurse zu „Klassikern“ der 
Politikwissenschaft (z.B. Hobbes, Locke, Tocqueville etc.) als auch zu zeitgenössischen Texten der 
Disziplin.  
In der Veranstaltung Internationale Politik werden grundlegende Kenntnisse über Akteure, Strukturen 
und Prozesse sowie Theorien der Internationalen Beziehungen vermittelt. Gleichzeitig werden die 
wichtigsten theoretischen Zugänge zu ihrer Bearbeitung vorgestellt. Der Begriff „Akteure“ schließt 
dabei sowohl staatliche als auch nicht-staatliche Akteure ein. „Strukturen“ beinhalten, unter anderem, 
das Machtgleichgewicht zwischen Staaten, Anarchie, Hegemonie, Interdependenz. Sie sollen in ihrer 
Wirkung auf das Handeln der Akteure untersucht werden. Zu den wichtigsten „Prozessen“ gehören 
Krieg und Frieden, Globalisierung, Entwicklung, Institutionalisierung und Kooperation. Hier bietet sich 
die Möglichkeit, auf neuere und aktuelle Entwicklungen einzugehen.  
Das Tutorium vertieft die Inhalte der zugehörigen Vorlesung und vermittelt zudem Methoden- und 
Präsentationskenntnisse. 
 
 
 
 
 

  

 



5 

Erworbene Kompetenzen: 
In der einstündigen Einführungsvorlesung erhalten die Studierenden einen Überblick über das 
Studium der Politikwissenschaft und erlernen die Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie 
werden in die Lage versetzt, ihr weiteres Studium eigenverantwortlich zu planen und zu organisieren.  
Der Lektürekurs vermittelt neben fachwissenschaftlichen Kenntnissen der rezipierten Texte die 
Kompetenz, komplexe sozialwissenschaftliche Texte zu erfassen, zu analysieren und auf ihre 
Anwendbarkeit auf Fragestellungen der Politikwissenschaft zu überprüfen. 
Darüber hinaus erhalten Studierende eine grundlegende und umfassende Kenntnis der 
Internationalen Politik. Damit werden sie in die Lage versetzt, Einzelphänomene in den 
Internationalen Beziehungen in einen größeren Gesamtzusammenhang zu stellen, diese zu 
analysieren und sie anhand verschiedener theoretischer Denkrichtungen zu erklären. Im Tutorium 
sammeln sie Erfahrung in der systematischen Gruppenarbeit und in der Präsentation komplexer 
Sachverhalte. 

    

6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Es wird sichergestellt, dass die drei Forschungsschwerpunkte des Instituts jeweils mindestens zwei 
Lektürekurse pro Semester anbieten, aus denen die Studierenden wählen können. 

   

7 
Leistungsüberprüfung: 
[ ]  Modulabschlussprüfung [ ]  Modulprüfung [x]  Modulteilprüfungen  

8 

Prüfungsrelevante Leistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw.  

Umfang 
Gewichtung für 
die Modulnote 

in % 
Die einstündige Einführungsvorlesung verlangt keine 
Prüfungsleistung. -- -- 

Im Lektürekurs erfolgt die prüfungsrelevante Leistung im Rahmen 
einer schriftlichen Ausarbeitung. Die Lehrenden können entweder 
das Abfassen mehrerer Essays, Protokolle o.ä. oder eine 
abschließende Hausarbeit im Umfang von ca. 3.500 – 4.000 
Wörtern als Prüfungsleistung definieren. Nach Absprache mit den 
Lehrenden kann die Erarbeitung kleinerer empirischer 
Aufgabenstellungen oder die Produktion von Filmen, Hörbeiträgen 
etc. als Prüfungsleistung anerkannt werden. 

Schriftliche 
Leistung im 
Umfang von 

3.500 
- 

4.000 Wörtern 

50 

 
Die Prüfungsleistung in der Veranstaltung Internationale Politik 
erfolgt in Form einer Klausur, deren Dauer 90 Minuten beträgt. 
Alternativ können die Lehrenden auch eine Hausarbeit im Umfang 
von rund 4.000 Wörtern festlegen. 

90 min Klausur 
oder 

äquivalente 
schriftliche 

Ausarbeitung 

50 

  

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. 

Umfang 
Die Lehrenden können Referate (ca. 30 Minuten), die Vorbereitung von 
Seminartexten (ca. eine Stunde Lektürearbeit pro Woche), die Teilnahme an 
Gruppenaufgaben, das Abfassen von Rezensionen, Essays und Thesenpapieren 
(bis zu 600 Wörter) und vergleichbare seminartypische Aufgaben als 
Studienleistungen definieren. 

(nebenstehend) 

 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle prüfungsrelevanten Leistungen und Studienleistungen bestanden 
wurden. 

  

  

11 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Keine besonderen Voraussetzungen 
 

  

13 
Anwesenheit: 
Die regelmäßige Teilnahme wird empfohlen. 
 
 

  



14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
Die einstündige Vorlesung richtet sich speziell an Studierende des polyvalenten Zweifach-
Bachelorstudiengangs. Die Veranstaltung Internationale Politik und die Lektürekurse sind für alle 
Bachelorstudiengänge des Instituts für Politikwissenschaft konzipiert. 

   

   

16 

Sonstiges: 
Wenn vorhanden, hat die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungsleistungen über das 
elektronische Anmeldesystem der Universität zu erfolgen.  
Die Einführungsvorlesung wird jährlich im Wintersemester angeboten. Die Veranstaltung 
Internationale Politik wird jährlich im Sommersemester angeboten. Lektürekurse werden im Winter- 
und Sommersemester vorgehalten.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Politikmodul Geo-P2 

Modultitel 
deutsch:  

Politikwissenschaft: Basismodul 2 

Modultitel 
englisch: 

Political Science: Foundation Module 2 

Studiengang: BSc Geographie 

Teilstudiengang: Nebenfach Politikwissenschaft 
 

1 Modulnummer:  Geo-P2  Status:  [ ]  Pflichtmodul  [x]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
[  ] jedes Sem. 
[  ] jedes WS 
[  ] jedes SoSe 
[x]s. Sonstiges 

Dauer
: 

[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
1 

LP: 
10 

Workload (h): 
300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium 

(h) 

1. V 
Grundlagen des politischen 
Systems der Bundesrepublik 
Deutschland 

[x] P   [  ] WP 2 30 (2) 30 

2. T 
Tutorium zu Grundlagen des 
politischen Systems der 
Bundesrepublik Deutschland 

[x] P   [  ] WP 3 30 (2) 60 

3. V Vergleichende 
Politikwissenschaft [x] P   [  ] WP 2 30 (2) 30 

4. T Tutorium zu Vergleichende 
Politikwissenschaft [x] P   [  ] WP 3 30 (2) 60 

 

4 

Lehrinhalte: 
Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über das politische System der Bundesrepublik 
Deutschland. Polity- und Politics-Dimensionen stehen im Mittelpunkt der Vorlesung und des ihr 
zugeordneten Tutoriums. Dabei wird auf die besondere Bedeutung der Globalisierung für das 
politische System der Bundesrepublik einschließlich der wirtschaftlichen und rechtlichen Aspekte 
eingegangen. Mit der Betonung von Entgrenzung und Verflechtung wird zugleich die Brücke zur 
Internationalen Politik und zur vergleichenden Politikwissenschaft geschlagen.  
Die Veranstaltung Vergleichende Politikwissenschaft vermittelt einen umfassenden Überblick über 
Entwicklung, Theorien, zentrale Ansätze, Themen und  Fragestellungen sowie methodische Zugänge 
der Vergleichenden Politikwissenschaft. Der Vergleich wird als wichtige Methode der 
Politikwissenschaft behandelt. Dabei wird auf die Ausdifferenzierung der Sub-Disziplin in die 
verschiedenen Teilbereiche – u. a. Vergleichende Regierungslehre, Vergleichende 
Staatstätigkeitsforschung, Vergleichende Wohlfahrtsstaatsforschung, Vergleichende Politische  
Ökonomie – eingegangen. Darüber hinaus werden die Studierenden mit ausgewählten „Klassikern“ 
der vergleichenden politikwissenschaftlichen Literatur vertraut gemacht. 
Die Tutorien vertiefen die Inhalte der Vorlesungen und vermitteln zudem Methoden- und 
Präsentationskenntnisse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



5 

Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden kennen rechtliche, wirtschaftliche, soziale und sozio-kulturelle Grundlagen des 
politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland. Sie sind in der Lage, die Aufbau- und 
Ablauforganisation des politischen Systems in ihren Grundzügen zu analysieren.  
Darüber hinaus lernen die Studierenden, politische Systeme, Politikbereiche,  Sachverhalte sowie 
Fragestellungen vergleichend zu betrachten und erwerben so die analytische Kompetenz des 
Vergleichens. Sie sind daher in der Lage, Unterschiede von Regierungssystemen, Governance 
Arrangements, Politischen Ökonomien sowie Wohlfahrtsregimen zu erkennen und in ihren jeweiligen 
Vor- und Nachteilen zu diskutieren.  
In den Tutorien sammeln sie Erfahrung in der systematischen Gruppenarbeit und in der Präsentation 
komplexer Sachverhalte. 

    

6 Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Keine 

   

7 
Leistungsüberprüfung: 
[ ]  Modulabschlussprüfung [ ]  Modulprüfung [x]  Modulteilprüfungen 

  

8 

Prüfungsrelevante Leistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung 
Dauer bzw.  
Umfang 

Gewichtung für 
die Modulnote in 
% 

Die Modulteilprüfungen erfolgen in Form von Klausuren, deren 
Dauer 90 Minuten beträgt. Alternativ können die Lehrenden auch 
eine Hausarbeit im Umfang von rund 4.000 Wörtern festlegen. 
 
 

90 min 
Klausur 

oder 
äquivalente 
schriftliche 

Ausarbeitung 

 

 Prüfungsleistung in Grundlagen des politischen Systems der 
Bundesrepublik Deutschland s.o. 50 

 Prüfungsleistung in Vergleichende Politikwissenschaft s.o. 50 

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. 

Umfang 
Die verantwortlichen Lehrenden können für die Tutorien Referate (ca. 30 
Minuten), die Vorbereitung von Seminartexten (ca. eine Stunde Lektürearbeit pro 
Woche), die Teilnahme an Gruppenaufgaben, das Abfassen von Rezensionen, 
Essays und Thesenpapieren (bis zu 600 Wörter) und vergleichbare 
seminartypische Aufgaben als Studienleistungen definieren. 

(nebenstehend) 

 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle prüfungsrelevanten Leistungen und Studienleistungen bestanden 
wurden. 

  

  

11 Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Keine besonderen Voraussetzungen 

  

12 Anwesenheit: 
Die regelmäßige Teilnahme an Vorlesungen und Tutorien wird empfohlen.  

  

13 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
Die Veranstaltungen sind für alle Bachelorstudiengänge des Instituts für Politikwissenschaft 
konzipiert. 

   

   

14 

Sonstiges: 
Wenn vorhanden, hat die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungsleistungen über das 
elektronische Anmeldesystem der Universität zu erfolgen.  
Die Veranstaltung Grundlagen des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland findet i.d.R. 
im WS, die Veranstaltung Vergleichende Politikwissenschaft findet i.d.R. im SoSe statt.  



 

Politikmodul GEO-P3 

Modultitel 
deutsch:  Politikwissenschaft: Basismodul 3 

Modultitel 
englisch: Political Science: Foundation Module 3 

Studiengang: BSc Geographie 

Teilstudiengang: Nebenfach Politikwissenschaft 
 

1 Modulnummer:  GEO-P3 Status:  [ ]  Pflichtmodul  [x]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
[  ] jedes Sem. 
[  ] jedes WS 
[  ] jedes SoSe 
[x] s.Sonstiges 

Dauer
: 

[  ] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 
5+6 

LP: 
10 

Workload 
(h): 
300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium 

(h) 
1. V Politische Theorie [x] P   [  ] WP 2 30 (2) 30 

2. T Tutorium zu Politische Theorie [x] P   [  ] WP 3 30 (2) 60 

3. S Standardkurs nach Wahl [x ] P   [] WP 5 30 (2) 120 

 

4 

Lehrinhalte: 
Die Politische Theorie befasst sich mit den wissenschaftstheoretischen, begrifflichen und 
theoretischen Grundlagen der Politikwissenschaft sowie mit der Erklärung, dem Entwurf und der Kritik 
politischer Ordnungen, Institutionen und Verfahren einschließlich der ihnen zu Grunde liegenden 
Rechtfertigungsgründe. Das Modul vermittelt Kenntnisse zentraler analytischer und normativer 
Grundbegriffe und Konzepte sowie klassischer und aktueller analytischer und normativer 
theoretischer Konzepte und Ansätze der Politikwissenschaft.  
Die drei Forschungsschwerpunkte des Instituts für Politikwissenschaft bieten jedes Semester eine 
adäquate Zahl an Standardkursen an, die in Forschungsfelder der Politikwissenschaft einführen. Alle 
Kurse vermitteln zunächst einen profunden Überblick über aktuelle und klassische Frage- und 
Problemstellungen des Forschungsfelds und ermöglichen im weiteren Verlauf eine vertiefte 
Auseinandersetzung mit der politikwissenschaftlichen Methodologie und den verschiedenen 
theoretischen Ansätzen.  
 
 
 
 

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden erlernen die Grundlagen theoretischen Arbeitens und erwerben Kenntnisse 
zentraler analytischer und normativer Grundbegriffe und Konzepte sowie klassischer und aktueller 
analytischer und normativer theoretischer Konzepte und Ansätze der Politikwissenschaft. Zudem 
erwerben sie die Fähigkeit zur Beurteilung und kritischen Diskussion theoretischer 
politikwissenschaftlicher Ansätze.  
Der Standardkurs ermöglicht einen Überblick über das ausgewählte Forschungsgebiet der 
Politikwissenschaft und versetzt die Studierenden in der Lage, aktuelle Frage- und Problemstellungen 
theorie- und methodengeleitet zu bearbeiten. 
 
 

    



6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Es wird sichergestellt, dass die drei Forschungsschwerpunkte des Instituts jeweils mindestens zwei 
Standardkurse pro Semester anbieten, aus denen die Studierenden wählen können. 

   

7 
Leistungsüberprüfung: 
[ ]  Modulabschlussprüfung [ ]  Modulprüfung [x]  Modulteilprüfungen 

 

8 
Prüfungsrelevante Leistungen: 

Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung 
Dauer bzw.  
Umfang 

Gewichtung für 
die Modulnote 
in % 

 
Die Prüfungsleistung in der Veranstaltung Politische Theorie erfolgt 
in Form einer Klausur, deren Dauer 90 Minuten beträgt. Alternativ 
können die Lehrenden auch eine Hausarbeit im Umfang von rund 
4.000 Wörtern festlegen. 

90 min Klausur 
oder 

äquivalente 
schriftliche 

Ausarbeitung 

50 

 

Im Standardkurs erbringen die Studierenden eine 
prüfungsrelevante Leistung, die der Dozent/die Dozentin definiert. 
Denkbar sind Abschlussklausuren im Umfang von 60 Minuten, 
Hausarbeiten, Dokumentationen etc. im Umfang von maximal 
4.500 Wörtern. 
Nach Absprache mit den Lehrenden kann auch das Verfassen von 
Essays (Gesamtumfang: 4.000 bis 4.500 Wörter), die Erarbeitung 
kleinerer empirischer Aufgabenstellungen (Gesamtumfang: rd. 
4.500 Wörter) oder die Produktion von Filmen als Prüfungsleistung 
anerkannt werden.   

60 min Klausur 
oder 

äquivalente 
schriftliche 

Ausarbeitung 
von max. 

4.500 Wörtern 

50 

  

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. 

Umfang 
Die verantwortlichen Lehrenden können Referate (ca. 30 Minuten), die 
Vorbereitung von Seminartexten (ca. eine Stunde Lektürearbeit pro Woche), die 
Teilnahme an Gruppenaufgaben, das Abfassen von Rezensionen, Essays und 
Thesenpapieren (bis zu 600 Wörter) und vergleichbare seminartypische Aufgaben 
als Studienleistungen definieren. 

(nebenstehend) 

  
 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle prüfungsrelevanten Leistungen und Studienleistungen bestanden 
wurden. 

  

  

11 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Abschluss der Basismodule 1 und 2. 

  

12 
Anwesenheit: 
Die regelmäßige Teilnahme an Vorlesung und Tutorium wird empfohlen.  

  

13 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
Die Veranstaltungen sind für alle Bachelorstudiengänge des Instituts für Politikwissenschaft 
konzipiert. 

   

   

14 

Sonstiges: 
Wenn vorhanden, hat die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungsleistungen über das 
elektronische Anmeldesystem der Universität zu erfolgen. 
Die Veranstaltung Politische Theorie findet i.d.R. im WS statt. Standardkurse werden im Winter- und 
Sommersemester vorgehalten.  

 



Politikmodul GEO-P4 
Modultitel 
deutsch:  Politikwissenschaft: Orientierungsmodul 

Modultitel 
englisch: Political Science: Orientation Module 

Studiengang: BSc Geographie 

Teilstudiengang: Nebenfach Politikwissenschaft 
 

1 Modulnummer:  GEO-P4 Status:  [ ]  Pflichtmodul  [x]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
 

[x] jedes Sem. 
[] jedes WS 
[] jedes SS 

Dauer
: 

[] 1 Sem. 
[x] 2 Sem. 

Fachsem.: 1-
4 

LP: 
10 

Workload (h): 
240 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium 

(h) 
1. S Standardkurs nach Wahl I [x] P   [] WP 5 30 (2) 120 

2. S Standardkurs nach Wahl II [x] P   [] WP 5 30 (2) 120 
 

4 

Lehrinhalte: 
Die drei Forschungsschwerpunkte des Instituts für Politikwissenschaft bieten jedes Semester eine 
adäquate Zahl an Standardkursen an, die in Forschungsfelder der Politikwissenschaft einführen. Alle 
Kurse vermitteln zunächst einen profunden Überblick über aktuelle und klassische Frage- und 
Problemstellungen des Forschungsfelds. Sie greifen dabei auf die Grundlagenmodule zurück und 
ermöglichen eine vertiefte Auseinandersetzung mit der politikwissenschaftlichen Methodologie und 
den verschiedenen theoretischen Ansätzen. Schließlich werden in den Kursen ausgewählte aktuelle 
Fragestellungen methoden- und theoriegeleitet analysiert.  

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden überblicken das ausgewählte Forschungsgebiet der Politikwissenschaft und sind in 
der Lage, aktuelle Frage- und Problemstellungen theorie- und methodengeleitet zu bearbeiten. Sie 
erwerben dabei Kenntnisse der sozialwissenschaftlichen Analyse und können politikwissenschaftliche 
Fragestellungen kritisch bewerten und in den Zusammenhang der Disziplin einordnen. Die 
Standardkurse vermitteln zudem Präsentationskompetenz und die Fähigkeit, in Gruppen- und 
Individualarbeit komplexe Aufgabenstellungen zu bearbeiten. 

    

6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Die Studierenden können in jedem Semester aus einem adäquaten Angebot an Standardkursen 
wählen. Dabei wird sicher gestellt, dass jeder der drei Forschungsschwerpunkte mindestens zwei 
Standardkurse vorhält. 

   

7 

Leistungsüberprüfung: 
[ ]  Modulabschlussprüfung [ ]  Modulprüfung [x]  Modulteilprüfungen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
  

8 

Prüfungsleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung  
 
Die Studierenden erbringen in beiden Standardkursen eine 
prüfungsrelevante Leistung, die der Dozent/die Dozentin definiert. 
Denkbar sind Abschlussklausuren im Umfang von 60 Minuten, 
Hausarbeiten, Dokumentationen etc. im Umfang von maximal 4.500 
Wörtern. 
Nach Absprache mit den Lehrenden kann auch das Verfassen von 
Essays (Gesamtumfang: 4.000 bis 4.500 Wörter), die Erarbeitung 
kleinerer empirischer Aufgabenstellungen (Gesamtumfang: rd. 4.500 
Wörter) oder die Produktion von Filmen als Prüfungsleistung 
anerkannt werden.   
 

Dauer 
bzw.  
Umfang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Prüfungsleistung in Standardkurs I  
 s.o. 50 

Prüfungsleistung in Standardkurs II 
 s.o. 50 

  

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Die Lehrenden der Standardkurse können Referate (ca. 30 Minuten), die 
Vorbereitung von Seminartexten (ca. eine Stunde Lektürearbeit pro Woche), die 
Teilnahme an Gruppenaufgaben, das Abfassen von Rezensionen, Essays und 
Thesenpapieren (bis zu 600 Wörter) und vergleichbare seminartypische 
Aufgaben als Studienleistungen definieren. 

nebenstehend 

  
 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle prüfungsrelevanten Leistungen und Studienleistungen bestanden 
wurden. 

  

  

11 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Abschluss der Basismodule 1 und 2. Abschluss oder paralleles Studium des Basismoduls 3. 

  

13 
Anwesenheit: 
Die regelmäßige Teilnahme wird empfohlen.  

  

14 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
Das Modul ist für alle Bachelorstudiengänge des Instituts für Politikwissenschaft konzipiert. 

   

   

15 

Sonstiges: 
 
Wenn vorhanden, hat die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungsleistungen über das 
elektronische Anmeldesystem der Universität zu erfolgen. 
Da die Kurse jedes Semester vorgehalten werden, ist der Abschluss des Moduls auch in einem 
Fachsemester möglich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Politikmodul GEO-P5 

Modultitel 
deutsch:  Vertiefungsmodul I 

Modultitel 
englisch: Advanced Module I 

Studiengang: Zwei-Fach-Bachelor 

Teilstudiengang: Politikwissenschaft 
 

1 Modulnummer:  GEO-P5 Status:  [ ]  Pflichtmodul  [x]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
 

[x] jedes Sem. 
[ ] jedes WS 
[ ] jedes SS 

Dauer
: 

[x] 1 Sem. 
[  ] 2 Sem. 

Fachsem.: 1-
4 

LP: 
10 

Workload (h): 
300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium 

(h) 
1. S Seminar des forschenden 

Lernens nach Wahl I [x] P   [] WP 5 30 (2) 120 

2. S Seminar des forschenden 
Lernens nach Wahl II [x] P   [] WP 5 30 (2) 120 

 

4 

Lehrinhalte: 
Ziel des Moduls ist die Vermittlung vertiefender fachwissenschaftlicher Kenntnisse einerseits und der 
Erwerb von themenbezogenen, empirischen Forschungsfertigkeiten andererseits. Das Modul dient 
insbesondere dazu, die bereits erlernten sozialwissenschaftlichen Methodenkenntnisse empirisch 
und problemorientiert anzuwenden.  
Hierzu belegen die Studierenden Seminarveranstaltungen, die von den drei 
Forschungsschwerpunkten des Instituts für Politikwissenschaft konzipiert werden: „Regieren“, 
„Zivilgesellschaft und Demokratie“ sowie „Globalisierung und Regionalisierung“. Die Kurse bauen auf 
den Lehrinhalten der Basismodule 1-3 auf und ermöglichen den Studierenden eine thematische 
Spezialisierung, indem sie zwei Seminare des forschenden Lernens aus einem 
Forschungsschwerpunkt wählen. Es können aber auch Seminare verschiedener 
Forschungsschwerpunkte kombiniert werden. 
Alle Seminare des forschenden Lernens führen zunächst literaturgestützt (theoretisch) in den Stand 
der Forschung sowie in zentrale und aktuell diskutierte Frage- und Problemstellungen der Thematik 
ein. In einem zweiten Schritt wird auf ausgewählte Frage- und Problemstellungen fokussiert.  

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden lernen aus einem breiten Diskussions- und Problemzusammenhang aktuelle 
Forschungsfragestellungen herauszuarbeiten und diese für die wissenschaftliche empirische Arbeit 
zu operationalisieren. Sie werden an empirische Forschungsarbeit herangeführt und zur Teamarbeit 
angeleitet. Ferner können sie aus dem breiten Spektrum der im Rahmen des Studiums vermittelten 
methodischen Kenntnisse einen Zugang zum wissenschaftlichen empirischen Arbeiten vertiefen und 
hierdurch für die weitere berufliche Tätigkeit wichtige Erkenntnisse hinsichtlich Arbeitsorganisation, 
Machbarkeit, Timing sowie Validität der wissenschaftlichen Erkenntnisse gewinnen.  

    

6 
Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Die Studierenden können in jedem Semester aus einem adäquaten Angebot an Seminaren des 
forschenden Lernens wählen. Dabei wird sichergestellt, dass jeder der drei Forschungsschwerpunkte 
mindestens zwei Seminare vorhält. 

   

7 

Leistungsüberprüfung: 
[ ]  Modulabschlussprüfung [ ]  Modulprüfung [x]  Modulteilprüfungen  
 
 
 
 

  

 



8 

Prüfungsleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung 
 
In beiden Seminaren des forschenden Lernens verfassen die 
Studierenden eine Hausarbeit im Umfang von rund 6.000 Wörtern. 
Die Dozenten können auch die Produktion eines Dokumentarfilmes 
oder andere Formen der Ergebnisaufbereitung zulassen, wenn sie 
vom Umfang her der Hausarbeit entsprechen. Die Modulnote ergibt 
sich aus der Benotung der beiden Hausarbeiten.   

Dauer 
bzw.  
Umfang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Hausarbeit im Seminar des forschenden Lernens I 
ca. 

6.000 
Wörter 

50 

Hausarbeit im Seminar des forschenden Lernens II 
ca. 

6.000 
Wörter 

50 
  

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Die Lehrenden können Referate (ca. 30 Minuten), die Vorbereitung von 
Seminartexten (ca. eine Stunde Lektürearbeit pro Woche), die Teilnahme an 
Gruppenaufgaben, das Abfassen von Rezensionen, Essays und 
Thesenpapieren (bis zu 600 Wörter) und vergleichbare seminartypische 
Aufgaben als Studienleistungen definieren. 

(nebenstehend) 

  
 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle prüfungsrelevanten Leistungen und Studienleistungen bestanden 
wurden. 

  

  

11 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Erfolgreicher Abschluss der Basismodule 1, 2 und 3. Abschluss oder paralleles Studium des 
Orientierungsmoduls. 

  

12 
Anwesenheit: 
Die regelmäßige Teilnahme wird empfohlen.  

  

13 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
Das Modul ist für alle Bachelorstudiengänge des Instituts für Politikwissenschaft konzipiert. 

   

   

14 

Sonstiges: 
Wenn vorhanden, hat die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungsleistungen über das 
elektronische Anmeldesystem der Universität zu erfolgen. 
Da die Kurse jedes Semester vorgehalten werden, ist der Abschluss des Moduls auch in einem 
Fachsemester möglich. 

 
 
 



Politikmodul GEO-P6 

Modultitel 
deutsch:  Vertiefungsmodul II 

Modultitel 
englisch: Advanced Module II 

Studiengang: Zwei-Fach-Bachelor 

Teilstudiengang: Politikwissenschaft 
 

1 Modulnummer:  GEO-P6 Status:  [ ]  Pflichtmodul  [x]  Wahlpflichtmodul   
 

2 Turnus: 
 

[x] jedes Sem. 
[] jedes WS 
[] jedes SS 

Dauer
: 

[x] 1 Sem. 
[ ] 2 Sem. 

Fachsem
.: 1-4 

LP: 
10 

Workload (h): 
300 

 

3 

Modulstruktur: 

Nr. Typ Lehrveranstaltung Status LP Präsenz 
(h + SWS) 

Selbst-
studium 

(h) 
1. S Ein Seminar des forschenden 

Lernens nach Wahl [x] P   [] WP 5 30 (2) 120 

2. S Ein Standardkurs nach Wahl [x] P   [] WP 5 30 (2) 120 
 

4 

Lehrinhalte: 
Wie auch in den Seminaren des Forschenden Lernens des Moduls GEO-P5 ist das Ziel des 
Seminars die Vermittlung vertiefender fachwissenschaftlicher Kenntnisse einerseits und der Erwerb 
von themenbezogenen, empirischen Forschungsfertigkeiten andererseits. Das Seminar des 
Forschenden Lernens dient insbesondere dazu, die im Laufe des BA-Studiums erlernten 
sozialwissenschaftlichen Methodenkenntnisse empirisch und problemorientiert anzuwenden (vgl. zur 
Anlage des Seminars auch Modul GEO-P5).   
Die drei Forschungsschwerpunkte des Instituts für Politikwissenschaft bieten jedes Semester eine 
adäquate Zahl an Standardkursen an, die in Forschungsfelder der Politikwissenschaft einführen. Alle 
Kurse vermitteln zunächst einen profunden Überblick über aktuelle und klassische Frage- und 
Problemstellungen des Forschungsfelds und ermöglichen im weiteren Verlauf eine vertiefte 
Auseinandersetzung mit der politikwissenschaftlichen Methodologie und den verschiedenen 
theoretischen Ansätzen. Schließlich werden in den Kursen ausgewählte aktuelle Fragestellungen 
methoden- und theoriegeleitet analysiert.  
 

  

5 

Erworbene Kompetenzen: 
Die Studierenden lernen im Seminar des forschenden Lernens, aus einem breiten Diskussions- und 
Problemzusammenhang aktuelle Forschungsfragestellungen herauszuarbeiten und diese für die 
wissenschaftliche empirische Arbeit zu operationalisieren. Sie werden an empirische 
Forschungsarbeit herangeführt und zur Teamarbeit angeleitet. Ferner können sie aus dem breiten 
Spektrum der im Rahmen des Studiums vermittelten methodischen Kenntnisse einen Zugang zum 
wissenschaftlichen empirischen Arbeiten vertiefen und hierdurch für die weitere berufliche Tätigkeit 
wichtige Erkenntnisse hinsichtlich Arbeitsorganisation, Machbarkeit, Timing sowie Validität der 
wissenschaftlichen Erkenntnisse gewinnen.  
Durch die Belegung des Standardkurses überblicken die Studierenden das ausgewählte 
Forschungsgebiet der Politikwissenschaft und sind in der Lage, aktuelle Frage- und 
Problemstellungen theorie- und methodengeleitet zu bearbeiten. Sie erwerben dabei Kenntnisse der 
sozialwissenschaftlichen Analyse und können politikwissenschaftliche Fragestellungen kritisch 
bewerten und in den Zusammenhang der Disziplin einordnen. Die Standardkurse vermitteln zudem 
Präsentationskompetenz und die Fähigkeit, in Gruppen- und Individualarbeit komplexe 
Aufgabenstellungen zu bearbeiten. 
 

    

 



6 

Beschreibung von Wahlmöglichkeiten innerhalb des Moduls: 
Die Studierenden können in jedem Semester aus einem adäquaten Angebot an Seminaren des 
forschenden Lernens wählen. Dabei wird sichergestellt, dass jeder der drei Forschungsschwerpunkte 
mindestens zwei Seminare vorhält. Es wird zudem sichergestellt, dass die drei 
Forschungsschwerpunkte des Instituts jeweils mindestens zwei Standardkurse pro Semester 
anbieten. 

   

7 
Leistungsüberprüfung: 
[ ]  Modulabschlussprüfung [ ]  Modulprüfung [x]  Modulteilprüfungen  

  

8 

Prüfungsleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung 
 
 

Dauer bzw.  
Umfang 

Gewichtung für die 
Modulnote in % 

Im Seminar des forschenden Lernens verfassen die 
Studierenden eine Hausarbeit im Umfang von rund 6.000 
Wörtern. Die Dozenten können auch die Produktion eines 
Dokumentarfilmes oder andere Formen der 
Ergebnisaufbereitung zulassen, wenn sie vom Umfang her der 
Hausarbeit entsprechen.  

ca. 6.000 
Wörter 50 

Im Standardkurs erbringen die Studierenden eine 
prüfungsrelevante Leistung, die der Dozent/die Dozentin 
definiert. Denkbar sind Abschlussklausuren im Umfang von 60 
Minuten, Hausarbeiten, Dokumentationen etc. im Umfang von 
maximal 4.500 Wörtern. 
Nach Absprache mit den Lehrenden kann auch das Verfassen 
von Essays (Gesamtumfang: 4.000 bis 4.500 Wörter), die 
Erarbeitung kleinerer empirischer Aufgabenstellungen 
(Gesamtumfang: rd. 4.500 Wörter) oder die Produktion von 
Filmen als Prüfungsleistung anerkannt werden.   

60 min 
Klausur 

oder 
äquivalente 
schriftliche 

Ausarbeitung 
von max. 

4.500 
Wörtern 

50 

  

9 

Studienleistungen: 
Anzahl und Art; Anbindung an Lehrveranstaltung Dauer bzw. Umfang 
Die Lehrenden der Seminare können Referate (ca. 30 Minuten), die 
Vorbereitung von Seminartexten (ca. eine Stunde Lektürearbeit pro Woche), die 
Teilnahme an Gruppenaufgaben, das Abfassen von Rezensionen, Essays und 
Thesenpapieren (bis zu 600 Wörter) und vergleichbare seminartypische 
Aufgaben als Studienleistungen definieren. 

(nebenstehend) 

 

10 
Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten: 
Die Leistungspunkte für das Modul werden angerechnet, wenn das Modul insgesamt erfolgreich 
abgeschlossen wurde, d.h. alle prüfungsrelevanten Leistungen und Studienleistungen bestanden 
wurden. 

  

  

11 
Modulbezogene Teilnahmevoraussetzungen: 
Erfolgreicher Abschluss der Basismodule 1, 2 und 3. Abschluss oder paralleles Studium des 
Orientierungsmoduls. 

  

12 
Anwesenheit: 
Die regelmäßige Teilnahme wird empfohlen.  

  

13 
Verwendbarkeit in anderen Studiengängen:  
Seminare des forschenden Lernens und Standardkurse sind alle Bachelorstudiengänge des Instituts 
für Politikwissenschaft konzipiert. 

   

   

14 

Sonstiges: 
Wenn vorhanden, hat die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen und Prüfungsleistungen über das 
elektronische Anmeldesystem der Universität zu erfolgen. 
Da die Kurse jedes Semester vorgehalten werden, ist der Abschluss des Moduls auch in einem 
Fachsemester möglich. 
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